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Schlaglöcher? 
Der Winter hat seine Spuren hinterlassen. Wer in 
seinem Wohnbereich Schlaglöcher in der Straße 
feststellt, kann dies bei der Ortsvorsteherin 
melden. Diese gibt dann eine Sammelmeldung 
an die Verwaltung. Tel. 14188 
 
Bäume 
Auf dem Tenzel wurden die Bäume und 
Sträucher entlang des Scheinebachs und an den 
Regenwasserbecken stark zurückgeschnitten 
bzw. entfernt. Entfernt und ersetzt wurden die 
Zierkirschen an der Kirche. Die Bäume waren 
vertrocknet und nicht mehr zu halten. Im Bereich 
des Findlings ist der Kirschlorbeer entfernt 
worden und hat Platz für einen Weihnachtsbaum 
gemacht. Im Weihewinkel sind die Pappeln 
entfernt worden, da der Weg durch die Wurzeln 
starke Beschädigungen aufweist. Der Bereich 
soll im Laufe des Sommers fertiggestellt werden.  
 
Bevölkerungsstatistik 
Die ungünstige Bevölkerungsstatistik in Rixbeck 
hat sich kaum verändert. Die Änderungen 
bewegen sich in den jeweiligen Altersgruppen im 
einstelligen Bereich. Allerdings ist die 
Einwohnerzahl um 5 Personen gestiegen, 
während sie in 12 Stadtteilen sank. 
Gesamtzahl: 1132 Personen, 554 m 578 w 
 
Die Schießriege lädt am  
1. April 2013 ab 10:30 Uhr  
zum traditionellen „Ostereierschießen“ 
ins Freizeitzentrum ein. 
Alle Rixbecker Bürger sind hierzu 
recht herzlich eingeladen. 
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Neues Löschfahrzeug war Highlight des  
Jahres  
Das Highlight des vergangenen Jahres war ohne 
Zweifel die Einweihung des neuen 
Tragkraftspritzenfahrzeuges Wasser (kurz TSF-
W) am 22.07.2012. Eine gute und wichtige 
Investition für die Löschgruppe so Zugführer 
Helmut Berensmeier und Wehrführer Bernd 
Peterburs in den Grußworten anlässlich der 
Jahresdienstbesprechung der Löschgruppe 
Rixbeck, die im Freizeitzentrum stattfand.  
Die Gruppenführung wurde in die Planungen voll 
einbezogen, indem die Beschaffung auf die 
Bedürfnisse der Löschgruppe abgestimmt 
worden sind. Insgesamt dreimal 
(Aufbaubesprechung, Rohbauabnahme und 
Abholung des Fahrzeuges) machten sich 
Vertreter der Löschgruppe und der Arbeitskreis 
„Technik“ auf nach Baden-Württemberg zur 
Aufbaufirma um wichtige Details abzusprechen.  
Weitere Aktivitäten waren die Teilnahme an den 
Dienstabenden, an Übungen an Lehrgängen und 
am Leistungsnachweis. Die Rixbecker Wehrleute 
wurden zu zehn Einsätzen (im Jahr 2011 waren 
es 13 Einsätze) gerufen.  
Für die geleistete Arbeit im vergangen Jahr 
bedankte sich Ortsvorsteherin Margret 
Vossebürger bei den Rixbecker Wehrleuten. „Die 
Löschgruppe ist immer zur Stelle wenn es um 
Kleinigkeiten im Dorf geht“, bspw. nannte Sie 
das Anbringen der Weihnachtsbeleuchtung am 
Weihnachtsbaum im Dorfkern“.  
Für die erfolgreiche Teilnahme am 
Leistungsnachweis konnte stellv. Gruppenführer 
Frederic Schmidt das Leistungsabzeichen in 
Gold auf rotem Grund für die 15. Teilnahme an 
den Löschgruppenführer Thomas Schütte 
überreichen.  
Die Löschgruppe Rixbeck besteht zurzeit aus 21 
aktiven Mitgliedern, acht Kameraden gehören 
der Alters- und Ehrenabteilung an.  
 

    



 



Volksschule Rixbeck
Wer Zucht verwirft, verachtet seine Seele
Dieser Spruch stand an der Südseite der alten Volksschule Rixbeck.
Er geht zurück auf das Alte Testament * Sprüche 15 Vers 32 * Die Sprüche Salomons (Sprichwörter)

Viele haben ihn gesehen, doch kaum jemand hat ihn begriffen. Albert Schumacher hat mich auf die Fährte 
dieses Spruches gesetzt, er kannte ihn noch ungefähr. Den Sinn dieses Spruchs zu ergründen, war für die 
Rixbecker Schüler  nur  schwerlich möglich, Erklärungen dazu von Seiten der Schule sind nicht  bekannt, 
allerdings  hat  Vikar  Hollmann (später  Pfarrer  in  Altengeseke)  einmal  darüber  gepredigt.  Den Inhalt  der 
Predigt hat aber kaum jemand verstanden, niemand kann sich mehr daran erinnern. 
Den Spruch gibt es in vielen Übersetzungen, er war an der Schulwand verkürzt wiedergegeben.

Martin Luther übersetzte ihn so:
� Wer sich nicht ziehen lässt, der macht sich selbst zunichte; wer aber auf Strafe hört, der wird klug.

Weitere Übersetzungen des Bibeltextes aus dem Griechischen:
� Wer Unterweisung verwirft, verachtet seine Seele; wer aber auf Zucht hört, erwirbt Verstand.
� Wer der Zucht entläuft, verachtet seine Seele; wer aber auf Zurechtweisung hört, erwirbt Verstand.
� Wer Unterweisung verwirft, verachtet seine Seele; wer aber auf Zurechtweisung hört, erwirbt Verstand.

Die christliche Einheitsübersetzung lautet:
� Wer Zucht abweist, verachtet sich selbst; wer aber auf Mahnungen hört, erwirbt Verstand.

Für die Schule ist wohl folgende Deutung gemeint:
� Wer sich nicht belehren lassen will, verstößt gegen die menschliche Natur.  
Der zweite Teil des Satzes, der nicht in der Inschrift aufgeführt ist, verstärkt den ersten:
� Wer auf Zurechtweisung hört, wird klug.

                                                                                                                                       © Hubert Marke 

Schulfoto  1937 (67 Schüler vom 1.-8. Schuljahr in einer Klasse)
(Spruchtafel in der Mitte des Gebäudes)

)
                                                                                                                             Foto: Privatbesitz Hans Henkemeier



Rixbeck feiert 2013 das 99. Schützenfest!!
Nachgezählt

In den 153 Jahren seit seiner Gründung wurde nicht jedes Jahr gefeiert. Die ersten Schützenfeste 
erfolgten nur sporadisch zum Teil mit zwölfjähriger Pause. Vor der Wiedergründung 1901 ruhte das 
Fest sogar 16 Jahre. In Kriegs- und Nachkriegszeiten gab es natürlich kein Fest, aber auch in 
Notsituationen entfiel das Fest zum Beispiel bei hoher Arbeitslosigkeit. Kirchliche Aktionen wie die 
Volksmission führten dazu, dass ein Fest ausfiel. Um den Kirchbau zu finanzieren, wurde ein Fest 
abgesagt, damit gespartes Geld für die Kirche gespendet werden konnte. .
Nach den Unterlagen gab es bisher 97 Könige und 98 Königinnen, (falls wir überall richtig gezählt 
haben, was nicht immer eindeutig war). Es wird vorausgesetzt, dass es bei den Schützenfesten in den 
Jahren vor 1900 jeweils einen König und eine Königin gab. Vor allem durch Trauerfälle, aber auch 
durch besondere Situationen (Königinflucht) gab es manchmal in einem Jahr zwei Würdenträger. 
Interessanterweise gleicht sich das fast wieder aus. 
Frau Huberta Schulte -Thiemeyer, Frau Ria Niggemann-Stillecke und Frau Elke Piesch-Brülle waren 
je zweimal Königin des Rixbecker Schützenvereins. Für eine ganze und eine halbe Periode trugen 
Anneliese Müller-Thomas und Anne Schmidt die Würde einer Schützenkönigin. Zweimal 
Schützenkönig war Franz Schulte-Thiemeyer ,1936/37 und fast 30 Jahre später 1965/66! 
Unser diesjähriges Königspaar Bernd und Hedwig Piepenbreier regiert nach 25 Jahren nun zum 
zweiten Mal. 

***
Vogelschießen 
Schützenfest ist nicht bierernst. Davon zeugen auch zwei lustige Eintragungen über das 
Vogelschießen aus dem Beginn der 50er Jahre. 

1) Nach Kräftigung beim Vereinswirt Koch ging es zur Vogelstange. Nachdem „alle Vögel alle“ da 
waren, ging es dem stattlichen Vogel zu Leibe. Nach der Beteiligung am Vogelschießen war man 
gewiß, daß Königsanwärter genügend zur Stelle waren. Als aber der Vogel bedenklich wackelte, 
konnte es wohl  niemand übers Herz  bringen,  den „Gnadenstoß“ anzubringen.  So saß das arme 
Vögelchen wohl 2 Stunden auf der Stange bis sich ein beherzter Mann fand, der den Königsschuß 
tat. 

2) Danach drängten sich die Königsanwärter an die Gewehre.  68 Schuß hatte bereits der stolze 
Vogel gehalten und es schien, als wolle er die 70 vollmachen. Beim 69. Schuß erschrak er sich 
jedoch so sehr, daß er platzte und herunterfiel. Der glückliche Schütze wurde stürmisch gefeiert. 

***
Noch einmal Schützen
Bei der Stadtführung der Männersenioren in Geseke erzählte Stadtführer Gerd Mues folgende kleine 
Begebenheit (ob sie wahr ist?):
Bei der Schützenmesse marschieren 700 Schützen durch die Schützentür in die Marktkirche ein, 
allerdings verlassen dann 500 die Kirche durch die Turmtür und begeben sich in die benachbarten 
Wirtschaften. Bei der Kollekte geht der Küster mit dem Klingelbeutel auch durch diese Wirtschaften, 
dort komme viel mehr hinein als in der Kirche. 
Geseke ist überall – ein Tipp für Rixbeck?

***
40 Jahre Alpinia – Aus der Gründungszeit 
Eine eindrucksvolle Feier zum 40 jährigen Bestehen fand im FZ statt. Dabei berichtete Franz-Josef 
Justus aus der  Gründungphase.  Eine kleine Geschichte hat  er  an dem Abend nicht  erzählt.  Wir 
möchten sie hier veröffentlichen.
Es war Pfingsten 1972. Der Initiator des Vereins war bei Josef Thomas, um ihn, einen anerkannten 
und engagierten Rixbecker, zu überzeugen, den Vorsitz des Vereins zu übernehmen. Zusammen mit 
Fritz und Hans Henkemeier wanderte man durch die Felder zur Gastwirtschaft Kehl. Auf dieser 
Wanderung willigte Josef ein, das Amt zu übernehmen. 
In der Gastwirtschaft teilte ihm Franz-Josef noch mit, dass es ein DJK-Verein werden solle, worauf 
Hans den designierten Vorsitzenden fragte: „Bist du überhaupt katholisch?“ Daraufhin sangen sie 
gemeinsam in der Gastwirtschaft das Kirchenlied „Fest soll mein Taufbund immer stehen“.



Rixbecker Nachwuchs mit durchwachsener Saison

Der Rixbecker Badmintonnachwuchs hat eine eher durchwachsene Saison hinter sich.Die 
Schülermannschaft traf in der Bezirksliga auf Mannschaften wie Rheda, Wiedenbrück, Teutonia 
Lippstadt und 1. BV Lippstadt. Gegen Rheda und gegen Wiedenbrück konnte man punkten, die 
Überlegenheit der beiden Lippstädter Vereine musste man neidlos anerkennen. So belegte der 
Rixbecker Nachwuchs am Ende einen zufriedenstellenden dritten Platz.Die Rixbecker 
Minimannschaft bestritt in der Bezirksliga eine lehrreiche Spielzeit gegen Mannschaften aus 
Ostenland, 1. BV Lippstadt, Teutonia Lippstadt. Nach klarer Unterlegenheit zu Beginn der Saison 
lernten dir Rixbecker Minis immer weiter dazu und so konnte man die Spiele gegen Saisonende 
immer offener gestalten. Am letzten Spieltag erkämpften sich die Rixbecker Minis verdient einen 
Punkt  gegen Ostenland. 

Bezirksklasse kann kommen!

13 Spiele: 12 Siege und 1 Remis. Das ist die bisherige Bilanz der ersten Badmintonmannschaft 
von Alpinia Rixbeck in der Kreisliga Nord 2a. Das angestrebte Saisonziel des Aufstiegs in die 
Bezirksklasse ist somit erreicht. Das letzte Saisonspiel gegen die Anröchter am nächsten 
Wochenende hat keinen Einfluss mehr auf die Meisterschaft. Die Mannschaft kann auf eine sehr 
starke Saison zurückblicken in der die meisten Spiele sehr eindeutig gewonnen wurden. Die 
Konkurrenz aus Soest war bis zum drittletzten Spieltag dicht an Alpinias Mannschaft dran. Auch 
das einzige Remis in dieser Saison gegen den 1. BV Lippstadt konnte die Mannschaft am 
Aufsteigen nicht hindern. Die 2. Mannschaft von Alpinia Rixbeck hat den Klassenerhalt in der 
Kreisliga geschafft und somit haben die Rixbecker gleich einen doppelten Grund zum Feiern. Die 
Saison 2012/ 2013 lassen beide Mannschaften bei einem gemeinsamen Essen ausklingen.

„Gestiegene Mitgliederzahl beim SV Alpinia Rixbeck lässt positiv in die Zukunft 
blicken“

Einen sehr harmonischen Verlauf nahm auch in diesem Jahr die JHV des SV Alpinia Rixbeck. 
Nachdem der 1.Vorsitzende Oliver Scholz zahlreiche Mitglieder, sowie die Ortsvorsteherin Magret 
Vossebürger und den Vertreter Thomas Ahlke vom BW Dedinghausen begrüßt hatte, konnte die 
Versammlung beginnen. Die Jubiläumsfeierlichkeiten zum 40 jährigen Bestehen wurden zum 
positivsten Event des Jahres deklariert. Der Familientag am 1.Mai, welcher zum ersten Mal 
ausgerichtet wurde, war ein voller Erfolg und soll für die kommenden Jahre ein fester Bestandteil 
der Aktivitäten beim SV werden. Auch anhand gestiegener Mitgliederzahlen kann der SV Alpinia 
Rixbeck optimistisch nach Vorne  blicken.

Bei Wahlen wurden dem 1 Vorsitzenden Oliver Scholz und der Kassiererin Kerstin Finkeldei für 2 
weitere Jahre das Vertrauen ausgesprochen.Da die Beisitzer Yvonne Schulte und Sarah 
Piepenbreier nicht mehr zur Wahl antraten, kamen Dominik Beckschulte und Rolf van Haldern neu 
ins Team des Vorstandes. Neue Kassenprüfer wurden Anja Schnier und Michael Mintert.

Anschließend wurden die Jubilare für                                                                                                   
15 Jahre: Jacinto Arcos-Rivera, Dagmar Gertig, Nadine Kellerhoff, Kai Marke, Daniela Schweins, 
Rebecca Vossebürger  
 25 Jahre: Mariana Einhoff, Anja Schnier, Anna-Lena Schindler, Gerhard Schramm, Gabi Weichert 
 40 Jahre: Bernd Becker, Willi Brülle, Heinz Menke, Helmut Salmen, Rita Vollmert, Ulrich 
Wallmeier, Horst Walter  Vereinstreue geehrt.  Einen tosenden Applaus  für die Jubilare kam von 
allen Mitgliedern samt Vorstand.  Nachdem Oliver Scholz die Versammlung beendete, verbrachten 
die  Mitglieder noch einen gemütlichen Abend.    



Oberst: 
Josef Jungemann 
Unterdorf 102 
59558 Lippstadt 
Tel: 02941- 21500 
 

Rendant: 
Antonius Jungemann 
Unterdorf 59a 
59558 Lippstadt 
Tel: 02941 - 23469 

Schriftführer: 
Bernd Piepenbreier 
Im Dahlgarten 19 
59558 Lippstadt 
Tel: 02941 - 18147 

 

Schützenverein  
Rixbeck e.V. 

 

 
                                                                                                                                            Rixbeck im März 2013 
 
 Zu unserem Osterfeuer  am 31.03.2013 19.00 Uhr am Schützenplatz Rixbeck laden wir recht herzlich ein 
 Wie immer ist für das leibliche Wohl gesorgt.  
 
                                                                                                                                         

Vom 11. bis 13. Mai 2013  feiern wir unser  Schütze nfest.  
 
Die Vorbereitungen für das Schützenfest in Rixbeck laufen auf Hochtouren. Für unser Kaiser- und 25-jähriges 
Jubelpaar Bernd und Hedwig Piepenbreier neigt sich die Regentschaft dem Ende zu. Viele unvergessliche 
Stunden hat das Kaiserpaar, gemeinsam mit dem charmanten Hofstaat bisher erlebt und so freuen sie sich auf 
den Höhepunkt am 2. Wochenende im Mai. 
 
40-jährige Jubelkönigin ist in diesem Jahr Kordula Thiemeier und 60-jährige Jubelkönigin ist Maria Stillecke. 
 
Wie in jedem Jahr werden wir musikalisch begleitet vom Tambourkorps Verne, Musikverein Upsprunge, 
Tambourkorps Langeneicke und der Tanzband Flair. 
 
Vom 11. bis 13. Mai sind alle Rixbecker Bürger eingeladen, gemeinsam mit ihren Freunden und Bekannten, und 
allen Gäste von nah und fern, auf unserem Festplatz am Fuße der Rixbecker Alpen ein paar schöne Stunden zu 
verbringen.      
 
Am 27.  April um 17.00 Uhr findet das diesjährige Jungschützenkönigsschießen auf unserem Schützenplatz statt. 
Sven Schröder sicherte sich im letzten Jahr die Königswürde. 
Auch hierzu sind alle recht herzlich eingeladen. 
  
Am 28. April findet die letzte Versammlung vor dem Schützenfest statt, an die sich das Vorexerzieren und das 
traditionelle Kinderschützenfest anschließen. Das amtierende Königspaar Fiona Kanne und Till Walter wird die 
Königswürde an ein neues Kinderkönigspaar abgeben. Nachdem die Kinderkönigswürde errungen wurde, findet 
gemeinsam mit dem Tambourkorps Verne ein kleiner Umzug statt. 
 
      
Die nächsten Termine  noch einmal kurz zusammengefasst. 
       
31.03.   19:00 Uhr         Osterfeuer auf dem Schützenplatz 
01.04.   10:00 Uhr Ostereierschießen im FZ 
13.04.   19:00 Uhr          Frühlingsball des Stadtschützenring in der südl. Schützenhalle 
                                       ( Ausrichter Nördl. Schützenbund ) 
27.04.  17:00 Uhr Jungschützenschießen auf dem Schützenplatz 
28.04  10:00 Uhr Schützenversammlung, Vorexerzieren, Kinderschützenfest 
04.05  13:00 Uhr Grünholen 
08.05. 19:00 Uhr Kranzbinden auf dem Hof Schulte-Thiemeier 
11.05. – 13.05.              Schützenfest in Rixbeck 
 
 



A p r i l

Montag 01.04. 10.00 Uhr Ostereierschießen im FZ
Dienstag 02.04. 7.00 Uhr Restmüllabfuhr
Mittwoch 03.04. 7.00 Uhr Altpapierabfuhr
Donnerstag 04.04. 7.00 Uhr Biotonne und gelber Sack
Dienstag 09.04. 20.00 Uhr Vorbesprechung Wandertag: Riantecweg, Im Kleefeld, Haselbusch
Samstag 13.04. 15.00 Uhr Bundesdelegiertentagung Schützenverein in Körbecke
Samstag 13.04. 20.00 Uhr Frühlingsball des Stadtschützenrings in der südlichen Schützenhalle
Sonntag 14.04. Erstkommunion Esbeck, Rixbeck, Dedinghausen
Montag 15.04. 7.00 Uhr Restmüllabfuhr
Mittwoch 17.04. 7.00 Uhr Biotonne und gelber Sack
Donnerstag 18.04. 19.00 Uhr kfd, Spieleabend im Pfarrheim
Samstag 20.04. Kreisjungschützentag in Esbeck
Sonntag 21.04. Jugendabt. Alpinia, Besuch eines Freizeitparks
Samstag 27.04. 14.00 Uhr Tennisplatz-Eröffnung
Samstag 27.04. 17.00 Uhr Jungschützen: Königsschießen am Schützenplatz
Sonntag 28.04. 10.00 Uhr Schützenversammlung, anschließen Vorexerzieren

ab ca. 11.30 Uhr Kinderschützenfest
Montag 29.04. 7.00 Uhr Restmüllabfuhr
Dienstag 30.04. 7.00 Uhr Altpapierabfuhr

M a i
Mittwoch 01.05. ab 11.00 Uhr Aktion des SV Alpinia auf dem Sportplatz
Donnerstag 02.05. 7.00 Uhr Biotonne und gelber Sack
Samstag 04.05. 13.00 Uhr Grünholen, Treffen an der Kirche
Mittwoch 08.05. Kranzbinden auf dem Hof Schulte-Thiemeyer

11.-13.05. Schützenfest
Montag 13.05. 7.00 Uhr Restmüllabfuhr
Mittwoch 15.05. 7.00 Uhr Biotonne und gelber Sack
Mittwoch 15.05. 19.00 Uhr kfd, Maiandacht in Dedinghausen
Sonntag 26.05. Jugendabt. Alpinia, Kletterwald Bad Waldliesborn
Montag 27.05. 7.00 Uhr Restmüllabfuhr
Dienstag 28.05. 7.00 Uhr Altpapierabfuhr
Mittwoch 29.05. 7.00 Uhr Biotonne und gelber Sack

Mittwoch 05.06. 19.00 Uhr Klönabend der kfd in Rixbeck
Sonntag 09.06. SV Alpinia Jugend: Fahrradtour zum Swingolfen n. Westenholz
Montag 10.06. 7.00 Uhr Restmüllabfuhr
Mittwoch 12.06. 7.00 Uhr Biomüllabfuhr und gelber Sack
Samstag 15.06. kfd, Radtour ins Blaue, Anmeldung bis 10.06. bei Lena Brieskorn
Donnerstag 20.06. 16.30 Uhr kfd, Radwallfahrt nach Garfeln
Montag 24.06. 7.00 Uhr Restmüllabfuhr
Mittwoch 26.06. 7.00 Uhr Biomüll,  Altpapierabfuhr und gelber Sack

Wir gratulieren zur Kommunion am 14. April 2013:

Cara-Luisa Fleischer und Lina Marie Woelms, Unterdorf - Fiona-Kristin Hölscher und Maja-Sophie Justus, Papenbusch-

Maike Rotter, Albrecht-Dürer-Str. - Justin Tod, Damaschkestr. - Tristan Kittler, Riantecweg

zur Konfirmation am 05.05.: Marco Loebarth, Haselbusch und am 12.05. : Nick Krause, Haselbusch

Impressum: Hubert Marke, Marlies Jungemann, Dagmar Stratmann,Karin Schröder, Margret Vossebürger

Auflage: ca. 500 Stück

Termine II. Quartal 2013


